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Stiftung Archiv der Parteien und Massenorganisationen 
der DDR (SAPMO) 

Das Archivgut umfasst die Unterlagen des Politbüros 
der SED und der Büros einzelner Funktionäre, des 
Zentralkomitees mit seinen Abteilungen sowie parteieigener 
Schulungseinrichtungen von 1946 bis 1990. Mit dem 
Parteiarchiv der SED ging auch das dort verwahrte Archivgut 
der KPD, das von der Gründung 1919 bis zum Ende der 
illegalen Aktivität in der Bundesrepublik 1971 entstanden war, 
an die SAPMO über. Dazu kommen Gewerkschaftsbestände, 
in denen sich u.a. Unterlagen zur Sozialversicherung 
oder zum Feriendienst befnden. Weiteres Material aus 
Massenorganisationen wie der FDJ mit der Pionierorganisation 
Ernst Thälmann, vom Kulturbund und von der Gesellschaft für 
Deutsch-Sowjetische Freundschaft sowie über 400 Nachlässe 
stehen zur Benutzung bereit. 

Bundesarchiv, Finckensteinallee 63, 12205 Berlin 
Telefon: (030) 187770-0 
E-Mail: berlin@bundesarchiv.de 

2. Sonstige Archive 

Geheimes Staatsarchiv Preußischer Kulturbesitz (GStA PK) 

Das Geheime Staatsarchiv ist eines der größten deutschen 
Staatsarchive. Zu fnden sind hier Dokumente zur Geschichte 
Berlin-Brandenburgs, darunter Dokumente zu Haus und 
Hof der Hohenzollern sowie zur Preußischen Armee 
(Überlieferungen bis 1866/67 zur Militärverwaltung, 
Truppenführung, Militärgeschichtsschreibung und 
Militärpersonenstandsaufschreibung). 

Geheimes Staatsarchiv Preußischer Kulturbesitz, 
Archivstr. 12-14, 14195 Berlin 
Telefon: (030) 266 44 7500 
E-Mail: posteingang@gsta.spk-berlin.de 

Bayerisches Hauptstaatsarchiv, Abt. IV Kriegsarchiv 

Folgende Bestände stehen im Kriegsarchiv zur Verfügung: 
Alter Bestand (1648-1914), Truppenakten des Ersten 
Weltkrieges, Akten aus den Folgeeinrichtungen der 
Bayerischen Armee, personenbezogene Akten, Handschriften 
und Nachlässe, Karten, Pläne, Bilder, Fotos. Erwähnenswert 
ist die Archivbibliothek mit Bestand zur bayerischen und 
deutschen Militärgeschichte sowie Vorschriften (Ende des 
17. Jh bis 1945, darunter auch preußische). 

Bayerisches Hauptstaatsarchiv, Abt. IV Kriegsarchiv, 
Schönfeldstr. 5-11, 80539 München 
Telefon: (089) 28 638-2596 
E-Mail: poststelle@bayhsta.bayern.de 

Hauptstaatsarchiv Stuttgart 

Das Hauptstaatsarchiv ist das Ministerialarchiv des 
Landes Baden-Württemberg und Archiv der ehemaligen 
württembergischen Zentralbehörden. Es beherbergt 
Unterlagen der württembergischen Militärverwaltung für 
die Zeit nach 1806. Angesichts der nahezu vollständigen 
Vernichtung des Heeresarchivs Potsdam 1945 fndet man hier 
militärische Unterlagen, die über Württemberg hinaus und für 
die preußisch-deutsche Heeresgeschichte bedeutsam sind. 

Hauptstaatsarchiv Stuttgart, Konrad-Adenauer-Str. 4, 
70173 Stuttgart 
Telefon: (0711) 212-4335 
E-Mail: hstastuttgart@la-bw.de 

Archiv des Katholischen Militärbischofs 
für die Deutsche Bundeswehr 

Das Archiv sammelt Dokumentationsgut zur Geschichte 
der Militärseelsorge. Georg Werthmann (1898-1980), 
Feldgeneralvikar der Wehrmacht und erster Militärgeneralvikar 
für die Bundeswehr begann 1945 Unterlagen zur Geschichte 

der Katholischen Feldseelsorge aufzubewahren. Diese 
Sammlung bildet den Ursprung des heutigen Archivs, in dem 
man u.a. Aktensplitter der Katholischen Feldpropstei in Berlin, 
Aktenbestände der Katholischen Militärseelsorge seit 1956, 
Militärkirchenbücher aus katholischen Militärpfarreien seit 
1730, Nachlässe von Militärseelsorgern und ein Bildarchiv 
fndet. 

Archiv des Katholischen Militärbischofs, Am Weidendamm 2, 
10117 Berlin 
Telefon: (030) 20617-170 
E-Mail: archiv@katholische-soldatenseelsorge.de 

Zentrum für Militärgeschichte und 
Sozialwissenschaften der Bundeswehr, 
Bibliothek 
Zeppelinstr. 127/128, 14471 Potsdam 
Postfach 601122, 14411 Potsdam 
Telefon: (0331) 9714-490 
E-Mail: ZMSBwBibliothek@bundeswehr.org 

Stand: August 2021 

mailto:ZMSBwBibliothek@bundeswehr.org
mailto:archiv@katholische-soldatenseelsorge.de
mailto:hstastuttgart@la-bw.de
mailto:poststelle@bayhsta.bayern.de
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 I Archive mit militärhistorischen Beständen I 

1. Bundesarchiv 

Abteilung Militärarchiv (MA) 

Die Bestände der Abteilung Militärarchiv umfassen die 
Überlieferung (insbes. Sachakten, Karten, Konstruktionspläne, 
Fotos) staatlicher militärischer Stellen seit dem Jahre 1867 
bis in die Gegenwart: die erhalten gebliebenen Unterlagen 
der preußisch-deutschen Armee, der Kaiserlichen Marine, 
der Schutztruppen, der Freikorps, der Reichswehr sowie 
der Wehrmacht. Des Weiteren werden die Unterlagen der 
Nationalen Volksarmee und der Grenztruppen der DDR 
archiviert. Der umfangreichste Teil der verwahrten Unterlagen 
stammt vom Bundesministerium der Verteidigung und seines 
nachgeordneten militärischen und zivilen Bereichs. Dazu 
kommen zahlreiche Nachlässe deutscher Militärangehöriger 
und sachthematische Sammlungen zur deutschen 
Militärgeschichte seit der Mitte des 19. Jahrhunderts. 

Bundesarchiv-Militärarchiv, Wiesentalstr. 10, 19115 Freiburg 
Telefon: (0761) 47817-0 
E-Mail: militaerarchiv@bundesarchiv.de 

Abteilung Filmarchiv 

Das Filmarchiv ist eines der größten Filmarchive der Welt 
und das zentrale deutsche Filmarchiv. Aufbewahrt werden 
Dokumentar- und Spielflme, Fotografen, Plakate und 
sonstige Filmbegleitmaterialien von historischer und kulturelle 
Bedeutung. 

Bundesarchiv, Finckensteinallee 63, 12205 Berlin 
Telefon: (030) 187770-0 
E-Mail: berlin@bundesarchiv.de 

Abteilung Bereitstellung (BE) 

Die Abteilung R Deutsches Reich wurde 2018 zur Abteilung 
BE. Sie beherbergt die archivalischen Überlieferungen der 
zivilen Zentralbehörden des Norddeutschen Bundes und 

des Deutschen Reichs von 1867/71 bis 1945 sowie von 
Parteien einschließlich Personalunterlagen der NSDAP 
(ehem. Berlin Document Center) und Verbänden, Nachlässe 
von Privatpersonen und Sammlungen zur Geschichte des 
Deutschen Reichs, eine analoge und digitale Sammlung von 
NSDAP-Karten. 
In Berlin-Lichterfelde befnden sich ebenso die Bestände 
aus der Zeit des Heiligen Römischen Reiches (1495-1806), 
des Deutschen Bundes (1815-1867) sowie aus der Zeit der 
Revolution von 1848/49. 

Bundesarchiv, Finckensteinallee 63, 12205 Berlin 
Telefon: (030) 187770-0 
E-Mail: berlin@bundesarchiv.de 

Personenbezogene Auskünfte zum Ersten und Zweiten 
Weltkrieg (PA) 

Zum 1. Januar 2019 wurde die Deutsche Dienststelle, auch 
Wehrmachtsauskunftststelle (WASt), mit allen Mitarbeitenden, 
Aufgaben und Beständen in das Bundesarchiv übergeleitet, 
wo eine neue Fachabteilung PA eingerichtet wurde, die 
weiterhin ihren Sitz in Berlin-Reinickendorf hat. In den 
ersten Nachkriegsjahren erhielt die Deutsche Dienststelle 
umfangreiche Unterlagen militärischer und militärähnlicher 
Verbände, darunter die erhalten gebliebenen Bestände 
der Marinepersonalakten von Mannschaftsdienstgraden, 
des Reichsarbeitsdienstes und Unterlagen der deutschen 
Kriegsgefangenen in britischer, amerikanischer, französischer 
und belgischer Gefangenschaft. Die der WASt ursprünglich 
übertragenen Aufgaben wurden durch die umfangreiche 
Kriegsfolgengesetzgebung wesentlich erweitert. Während 
anfangs vor allem Bescheinigungen für behördliche 
Zwecke erfragt wurden (Dienstzeitbescheinigungen 
oder Benachrichtigungen zwecks Schicksalsklärungen) 
überwiegen derzeit Anfragen zur Familiengeschichte und zu 
wissenschaftlichen Forschungsvorhaben. 

Bundesarchiv, Eichborndamm 179, 13403 Berlin 
Telefon: (030) 41904-440 
E-Mail: poststelle-pa@bundesarchiv.de 

Unterlagen der Zentralen Stelle der 
Landesjustizverwaltungen zur Aufklärung 
nationalsozialistischer Verbrechen 

Das Archivgut bietet einen Überblick über die an 
bundesdeutschen Staatsanwaltschaften und Gerichten 
seit 1958 anhängig gewesenen NS-Verfahren. Neben ihrer 
justizgeschichtlichen Bedeutung sind die Unterlagen auch 
ein aussagekräftiger Quellenbestand für die historische 
Erforschung der nationalsozialistischen Vernichtungspolitik 
sowie einzelner, auf bestimmte Personen, Orte und 
Institutionen oder Einheiten bezogener Verbrechen. Neben 
amtlichem Schriftgut aus der NS-Zeit sowie Anklage- und 
Urteilsschriften werden Hunderttausende Aussageprotokolle 
von Beschuldigten, Zeugen und Opfern gesammelt, 
ausgewertet und bereitgestellt. 

Bundesarchiv, Schorndorfer Straße 58, 71638 Ludwigsburg 
Telefon: (07141) 8992-83 
E-Mail: ludwigsburg@bundesarchiv.de 

Lastenausgleichsarchiv 

Das Lastenausgleichsarchiv verwahrt die Akten der 
Ausgleichsverwaltung. Sie dokumentieren die Schäden, 
die durch Vertreibung und Flucht aus den ehemaligen 
Ostgebieten des Deutschen Reiches sowie den deutschen 
Siedlungsgebieten in Ost- und Südosteuropa nach dem 
Zweiten Weltkrieg entstanden sind. Vollständig überliefert 
sind die Feststellungsakten der Ausgleichsämter zu Schäden 
an landwirtschaftlichem, Grund- und Betriebsvermögen. Hinzu 
kommen die Gemeindeseelenlisten, mit denen die ehemaligen 
Gemeinden östlich von Oder und Neiße rekonstruiert wurden, 
sowie Akten der Heimatauskunftstellen, des Hauptamts 

für Soforthilfe/Bundesausgleichsamt, die Unterlagen des 
Kirchlichen Suchdienstes, der 1945-2015 für Ermittlung 
und Betreuung von deutschen zivilen Vermissten und 
Spätaussiedelnde in Folge der Vertreibungen zuständig war. 

Bundesarchiv, Dr. Franz-Straße 1, 95445 Bayreuth 
Telefon: (0921) 4601-0 
E-Mail: laa@bundesarchiv.de 

Abteilung Bundesrepublik Deutschland (B) 

Koblenz ist Standort der Fachabteilung B. Sie ist verantwort-
lich für das gesamte zentrale zivile staatliche Archivgut der 
Bundesrepublik Deutschland seit 1949, sei es analog oder 
digital, sowie der westlichen Besatzungszonen, aber auch für 
Schriftgut privater Herkunft. In dieser Abteilung entstehen 
die Editionen »Kabinettsprotokolle der Bundesregierung«, 
»Dokumente zur Deutschlandpolitik« und »Akten der 
Reichskanzlei«. 

Bundesarchiv, Potsdamer Str. 1, 56075 Koblenz 
Telefon: (0261) 505-0 
E-Mail: koblenz@bundesarchiv.de 

Abteilung DDR 

Die Abteilung DDR verwaltet die zivile Überlieferung 
des zentralen Staatsapparates der DDR und seiner 
Vorläuferbehörden in der Sowjetischen Besatzungszone (SBZ). 
Die Akten des ehemaligen Ministeriums für Staatssicherheit 
(MfS) befnden sich in der Obhut des Stasi-Unterlagen-
Archivs, das seit 2021 zum Bundesarchiv gehört, aber in 
Berlin-Lichtenberg verbleibt. 

Bundesarchiv, Finckensteinallee 63, 12205 Berlin 
Telefon: (030) 187770-0 
E-Mail: berlin@bundesarchiv.de 
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